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Belgischer Jubel in Illnau
ILLNAU Beim diesjährigen 
Radcross-Rennen setzte sich 
wiederum ein Belgier gegen 
seine starken internationalen 
Konkurrenten durch.

Gegen 1500 Zuschauer verfolg-
ten in Illnau ein spannendes 
Radcross mit einem starken 
internationalen Teilnehmer-
feld. Bei schönem Herbstwetter 
kämpften die Fahrer in zwölf 
Kategorien um den Sieg. OK-
Präsident Beat Brünngger 
zeigte sich nach Rennschluss 
begeistert. «Wir konnten den 
Radsportfans attraktive Ren-
nen bieten. Viel Freude berei-
teten mir auch die zahlreichen 
Teilnehmer des Kidscross.» 
Aufgrund einer Baustelle 

konnte die Treppenpassage 
nicht – wie ursprünglich geplant 
– in die Strecke eingebaut wer-
den. Dafür wurde eine kurze 
und sehr steile Wiesenpartie 
eingebaut. Die Fahrer beurteil-
ten diese Anpassung positiv. 
Die Strecke sei genauso an-
spruchsvoll, wenn nicht sogar 
noch etwas anspruchsvoller als 
in den Vorjahren. 

Belgischer Sieger
Das Hauptrennen gewann Die-
ter Vanthourenhout. Die ande-
ren beiden weiteren Podest-
plätze sicherten sich Marcel 
Wildhaber sowie der Zürcher 
Oberländer Simon Zahner. Das 
Rennen bot Spannung bis zum 
Schluss. Erst wenige 100 Meter 

vor dem Ziel fiel die Entschei-
dung. In Führung liegend, stürz-
ten Marcel Wildhaber und der 
mehrfache französiche Meister 
Francis Mourey. Der Belgier 
Vanthourenhout konnte profi-
tieren. Mourey belegt schliess-
lich den vierten Rang. Lokalma-
tador Nico Brüngger erkämpfte 
sich den 11. Platz. Im Rennen 
der Frauen gewann die deutsche 
Altmeisterin Hanka Kupfer-
nagel. Sie gewann mit 16 Sekun-
den Vorsprung auf Alice Arzuffi 
aus Italien und die Schweizerin 
Lise-Marie Henzelin. In der 
 Kategorie Amateure/Masters/
Junioren feierte Johan Jacobs 
einen ungefährdeten Start-Ziel-
Sieg vor Mauro Schmid und dem 
Italiener Stefano Sala. 

Klein, aber siegreich
Auch die ganz Kleinen konnten 
in Illnau jubeln. In den Kids-
cross-Kategorien sowie der Ka-
tegorie Pfüderi konnten sich die 
Stars von morgen fühlen wie die 
Radcross-Cracks. Auf einer ver-
kürzten Strecke kämpften sie 
um den Sieg. Das Rennen der 
Hobby-Radquerfahrer gewann 
René Wittweiler aus Gommis-
wald. (reg)

www.radcrossillnau.ch

10 Jahre kulinarische Leidenschaft
EFFRETIKON Das Restaurant 
Tomate und die Titanic-Bar 
feiern ihr 10. Betriebsjahr in 
Effretikon und danken allen 
Beteiligten ihres Erfolges.

Die Leidenschaft zur Gastrono-
mie geht zurück auf die 1990er 
Jahre. Ihre damaligen ersten 
Gäste begrüssten die Familie 
Corca im Jahre 1995 mit dem 
ersten Restaurant am Bahnhof 
in Dietikon. Vier Jahre später, 
1999, wurde die zweite «Tomate» 
in Zürich eröffnet. Doch getreu 
dem Motto «Aller guten Dinge 
sind drei» begrüsste das dritte 
Tomate-Restaurant in Effreti-
kon im Oktober 2005 seine 
Gäste und feiert somit das 
10-Jahr-Jubiläum.

Alles für die Gäste
Heute betreibt die Familie 
Corca insgesamt sieben Restau-
rants mit mediterranen Speziali-
täten und zwei Steakhäuser im 
Raum Zürich und Aargau. In 

ihrem Restaurant in Effretikon 
können sich die Gäste 364 Tage 
im Jahr von morgens um 6 Uhr 
bis um 1 Uhr in der Nacht auf 
Köstlichkeiten aus der Küche 
freuen. Angepasst an jede Ta-
geszeit und Saison, finden sich 
die richtigen Menüs auf der 
Speisekarte. So wird aktuell 
auch eine Wildkarte angeboten.
Ebenfalls besteht seit Februar 
2009 der Kurierdienst Tomate 

und beliefert seine Kunden auf 
Rädern mit Essen. Für einen er-
frischenden Drink in einer ge-
lassenen Atmosphäre sorgt die 
Titanic-Bar. Mit besonderen 
 Jubiläumsangeboten wartet das 
gesamte «Tomate»-Team vom  
1. bis 10. Oktober auf Gäste und 
freut sich, diese mit feinster 
 Küche zu verwöhnen. (reg)

www.tomate-kurier.ch

ILLNAU

Ein fulminantes Konzert 
begeisterte die Zuhörer
Das diesjährige Unterhaltungs-
konzert der Stadtmusik Illnau- 
Effretikon am vergangenen Sams-
tag fand wiederum im «Rössli»-
Saal in Illnau statt. Ganz unter 
dem Motto «Stories» begeister-
ten die Musiker ihre zahlreichen 
Zuhörer mit einem Feuerwerk 
an Melodien und Klängen. 
Unter der Leitung von Gastdiri-
gent Patrick Stump bewies die 
Stadtmusik erneut, dass sie auch 
im breiten Spektrum der Unter-
haltungsmusik bestens zu Hause 
ist. 

Packende Melodien
Passend zum aktuellen Jahr der 
Klarinette zeigte der «Clarinet 
Jam» die Vielfältigkeit dieses 
einzigartigen Instruments auf. 
Mit Klassikern wie «Ich war 
noch niemals in New York» von 
Udo Jürgens oder «La vie en 
rose» von Edith Piaf gewannen 
sie im Nu die Gunst des Publi-
kums für sich. Mit einer Ad-hoc-
Combo beim Vortragen von 
«Bei mir bist Du schön» konnten 
die Zuhörer in den Genuss der 
Mischung von einzelnen Instru-
mentenklangfarben kommen. 
Ein witziges «Cartoon Medley» 
zu Ehren der überall bekannten 
und allzeit beliebten Trickfilm-
musik durfte beim Motto «Sto-
ries» natürlich auch nicht fehlen. 

Gelungener Abschluss
Präsident Stefan Broger konnte 
im Publikum Alfred Berenz von 
der befreundeten Stadtkapelle 
Grossbottwar persönlich be-
grüssen und allen für ihren 
grossartigen Einsatz danken. 
Des Weiteren verkündete er, 
dass nach diesem Konzert der 
Baby-Urlaub von Dirigentin Mo-
nika Schütz vorbei ist und sie den 
Taktstock wieder selber in die 
Hand nimmt. Charmant, kom-
petent und mit viel Witz führte 
Posaunist Markus Grando in 
 gewohnter Weise das Publikum 
durch das vielfältige Programm. 
Musikantinnen und Musikanten 
aus allen Registern begeisterten 
das Publikum durch ihre solis-
tischen Darbietungen. Der Ab-
schluss dieses gelungenen 
Abends bildete der Marsch «The 
Liberty Bell» von John Sousa 
und weckte im Publikum die 
Vorfreude auf das kommende 
Konzert am 23. und 24. Januar 
2016 in der reformierten Kirche 
Effretikon. (reg)

www.smie.ch

Früh übt sich, wer später erfolgreich sein will. Bild: zvg

Sie verwöhnen ihre Gäste mit mediterranen Köstlichkeiten. Bild: zvg


